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Antragsteller*in: Elias Enderlein (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf)

Änderungsantrag zu VR-04

Von Zeile 11 bis 15 einfügen:
Der derzeitige Epochenbruch bedeutet, dass Deutschland in seine militärische Wehrhaftigkeit investiert
und seinen Beitrag zum Schutz des Europäischen Kontinents und seiner Verbündeten leisten muss. Eine
glaubwürdige Abschreckung durch den Aufbau dieser Fähigkeiten soll dazu beitragen, Angriffe auf
Deutschland und das gesamte europäische Bündnisgebiet zu verhindern. Der massive Ausbau des
Militärs und das Wachstum der 

Von Zeile 24 bis 26:
setzen uns für die gewaltfreie Lösung von Konflikten ein. Für Deutschland gilt zudem: deutsche
militärische Macht darf nur multilateraleuropäisch verankert, parlamentarisch abgesichert und
völkerrechtlich gebunden sein.

weitere Antragsteller*innen

Marin Pavicic-Le Déroff (KV Tübingen); Maximilian Mattig (KV München-Land); Miriam Bergmann (KV
Aschaffenburg-Land); Aaron Ludwig (KV Böblingen); Johann Kämpfer (KV Münster); Janine Diebel (KV
Bautzen); Chantal Kopf (KV Freiburg); Wenzel Ormos (KV Böblingen); Leander Hirschsteiner (KV Berlin-
Charlottenburg/Wilmersdorf); Daniil Makarenko (KV Leipzig); Jakob Mangos (KV Breisgau-
Hochschwarzwald); Colin Christ (KV Heilbronn); Sebastian Stölting (KV Gütersloh); Nils Hentschel (KV
Görlitz); Jonathan Anz (KV Freiburg); Clemens Justus Joshua Sachs (KV Bayreuth-Stadt); Paul Benter (KV
Berlin-Mitte); Miriam Louise Carnot (KV Leipzig); Marcel Ernst (KV Göttingen); sowie 115 weitere
Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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